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Neukonzeption Baumspenden, Spendenbereitschaft stärken 
hier: Prüfantrag der FWG-Stadtratsfraktion 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Meyer, 
 
in unserer vorangestellten Anfrage in der heutigen Ausschusssitzung haben wir das 
Thema zweckgebundene Spenden für Baumpflanzungen aufgegriffen. Aktuell wer-
den alle Spenden gesammelt und in der Gesamtheit für Baumpflanzungen verwen-
det. Keiner der Spender kann dabei sagen: „Das ist mein Baum, den ich gespendet 
habe!“ Ein persönlicher Bezug zum eigens gespendeten Baum ggf. mit namentlicher 
Kennzeichnung könnte aus unserer Sicht dem Spender eine deutliche Wertschät-
zung entgegenbringen, aber auch den Bezug der Bürger zu „ihren Stadtbäumen“ 
stärken und Achtsamkeit gegenüber dem fürs Stadtklima so wichtigen Stadtgrün er-
zeugen. 
 
Wir möchten die Verwaltung bitten, folgenden Vorschlag der FWG-Fraktion auf Um-
setzbarkeit zu prüfen und bitten die anderen Fraktionen hierzu um Zustimmung:  
 
Auf der städtischen Website wird ein Formular eingebunden, das Baum und Spender 
zusammenführt, einfach und unbürokratisch: Baum spenden – so einfach geht´s! 
Folgende Auswahlmöglichkeiten soll der Bürger haben, nachdem die persönlichen 
Daten erfasst wurden: 

 Wunschbaum mit möglichem Pflanzzeitraum (Auswahl aus einer Liste von zu-
vor definierten Standorten und der für den Standort geeigneten Baumart, ggf. 
Bäume verschiedener Ordnung, um ein größeres preisliches Gefüge abbilden 
zu können.) 

 Teilspende oder Gesamtspende 

 mögliche Plakettierung am Baum (Auswahlmöglichkeit: Bürgerspende | Dieser 
Baum wurde gespendet von…. | keine Plakette) 

 Angabe der Kosten 

 Wahlmöglichkeit zum Bezahlvorgang (Paypal, Überweisung oder andere)  
 
Die weiter Begründung und Erläuterung erfolgt mündlich.  
 
Für die FWG-Fraktion, Tanja Mester | Fraktionsvorsitzende 
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